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Zitat von Frapper

@Yummi
Deine Einstellung erinnert mich an die Eltern meines besten Freundes aus Schulzeiten.
Sie hatten auch einen großen Anspruch an ihren Sohn. Das Ergebnis ist, dass er seit
dem Studium immer allermindestens 200 km zwischen sich und ihnen haben will und
nur selten nach Hause fährt. Das finde ich persönlich traurig.

Natürlich habe ich eine Anspruchshaltung gegenüber meinen Kindern.
Dabei ist ein Studium gar nicht zwingend notwendig. Eine solide Ausbildung und ein Job mit
genügt mir. Das ist mir lieber als brotlose Studiengänge mit befristeten Jobs oder ein
Dauerstudent.
Meine Kinder sollen selbstständig ihr Leben gestalten können.

Immerhin will ich im Alter mit ihrer Mutter weiterhin die Welt bereisen und nicht ständig noch
Hotel Papa spielen.
Oder wie habe ich das mal bei einem Paar auf dem Wohnmobil gesehen: Wir verfahren das

Erbe unserer Kinder  
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